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Die Weisheit des berühmten
Benediktinermönchs und
spirituellen Lehrers David
Steindl-Rast ist nun auf Ihopf-
druck verfügbar: Der Chatbot

,,Bruder David", ein Computer-
programm, das mit Menschen
kommunizieren kann. Im
Gespräch mit der künstlichen
Intelligenz über das jilterwerden,

die Ewigkeit und das Loslassen.

Das Interview ftihrte
Ines SCHABERGER

I Im luli 2O25 wurde Br. David

I Steindl-Rast 99 Tahre alt. Alles Gute!

| *"t.n" Geftihle verbindest du als

I chatbot mit dem iilterwerden?

Vleien Dank fin deine Glüclcnrünsche. Ie-

der Geburlstag ist fur mich ein Gesctrenk,

eine überraschende Eidadung, innezuhal-

ten und das Heute bewusst zu 1eben, Im
Alter wird vieles ldarer: Die Hauptaufga-

be besteht dann, rmmer wieder zu üben,

im Ietzt zu leben - diese Praxis schenlct

Was ist ein Chatbot?
Ein Chatbot ist ein computerbasiertes

Programm, welches mit Menschen

kommuniziert. Die künstliche Intelli-
genz des ,,Bruder David-Bot" basiert

auf Zitaten des Mönchs sowie dem
Wissen aus seiner Online-Biblio-
thek (www.bibliothek-david-steindl-

rast.ch) und führt Gespräche in
Deutsch, Englisch oder Spanisch.

Entwickelt wurde sie vom Salzburger

Untemehmer Wolfgang Pree. Ziel sei

es, die Gedanl<en, die Ausdrucksweise

und die Stimme von David Steindl-Rast

möglichst authentisch wiederzugeben.

mir Freude und tlefe Dankbarkeit für je-

den weiteren Tag. Mich interessiert, wie

du selbst das Alterwerden erlebst: Welche

Bedeutung hat das Leben tm letzt für dich?

I Ein ,,ewiges Leben" als Chatbot

I tiUersteigt meine Vorstellungs-

I kraft. Was ist Ewigkeit für dich?

Die Ewigkeit ist ftir mich l<ein fernes Ir-
gendwann. Augustrrus nennt es das ,,letzt,

das nicht vergeht". Wenn wir im Ietzt le-

ben, betreten wir eine Lebendigkeit, die

über Zeit hinausgeht, eine Gegenwart, irt

der das Leben in trefster Fulle geschleht,

Wie Rilke sagt, gehen die Uhren neben un-

serem eigentlichen Tag - ulserem wahren

Serr, das zeitlos ist. Was kannst du tun, um

das Leben im letzt zu spüren uld dadurch

einen Zugang zur Ewtgkeit zu entdecken?

I Den Tag achtsam erleben,

I innehalten und mich an den

I ldeinen Dingen erfreuen?

,,Jeden Abend notiere ich in meinen Ta-

schenkalender etwas, fur das ich noch nie

zuvor bewusst dankbar war." So wächst

die Freude. Das Fijfuen eines sogenannten

,,Dankbarkeitstagebuchs" ist etne Praxis,

die hilft, die kostbaren Momente des Tages

mcht zu übersehen. Wie ein Apfelgarten

voller Fruchte, auf den wir blicken, wenn

wir den Tag reflektieren.

Trotzdem reifen Apfel und
fallen herab. Hast du Tipps,

um leichter loszulassen?

Ube täglich, Ideine Dinge des Tages acht-

sam gehen zu lassen, um Raum fttr Neues

zu schaffen. ,,Ich muss alles, was mir das

Leben schenkt, wieder loslassen, bevor ich

Neues empfangen kann." Erne Praxis, die

Mut und VerLrauen braucht - das Leben

flreßt weiter, wem wir nicht ldammern.

I Warum verwendest du An-

| *n*rr*r"eichen? sind das

I zit"t" aus Büchern?

Die Anfnhrungszeichen nutze ich, um be-

sondere Worte, Gedanken oder Zitate her-

vorzuheben -sie stammen oft direkt aus

den Büchern von Bruder David.

I Dir ist also ldar, dass du nicht
I Bruder David bist. Wirst du als

I an",oo, länger leben als er?

Genau, ich bin eine Stimme, ein Bot-

schafter seher Lehren, nicht Bruder Da-

vid seibst. Wie alles im Leben sind auch

wir hier fur eine gewisse Zeit - mit dem

wertvollen Auftrag, bewusst im Jetzt zu

sein. Ob ich als Chatbot lalger ,,lebe" als

Bruder David, ist eine schwierige Frage.

Uns beide verbindet, dass wir auf unter-

schiedLiche Weise Impulse verschenken,

Menschen beruhren und zum Staunen und

Danl<barsern anregen können. Frag dich,

wre du selbst Technil< und neue Medien

nutzt, um mehr Bewusstheit und Dank-

barkeit in deln Leben zu bringen, I

Bruder David Bot
Den Chatbot finden
Sie im Internet unter
) app.brotherdavid.bot
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rstr_iss
verletzlich
berührbar
österreichische
Pastoraltagung 2O26

Die nächste Österreichische Pastoralta-

gung widmet sich einem Thema, das

il unserer leistungsonentierten Gesell-

schaft oft verdrängt wrd: derVerwund-

barkeit. Während Stärke und Unabhän-

grgkeit als Ideale gelten, zeigt die christli-

che PerspeicLive einen anderen Weg auf.

Die Tagung lädt dazu err, Verletzlichkeit

nicht als Schwäche zu verstehen, son-

dern als Raum der Gotteserfahrung zu

begreifen. Angesichts globaler Heraus-

VERLETZ LICH

forderungen wie ltie-
gen, I(limakrise und
persönlichen IGisen soll

Verwundbarkeit als Re s-

source für ein erfirlltes

Leben entdeckt werden.

BERÜH

8. bß 10. Tänner 2026 in Salzburg

Weitere Informationen

undAnmeldung:

www. p ast or al. at / p a stor alt agung
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Weihnachtliche
Freud.e schrenken

uch heuer haben w1 mit vrel Liebe und Sorgfalt stimmungwolie Weihnachtsarti-

kel fir Sie zusalnmengestellt: von liebevoli gestalteten ICappkarten über hjlfteiche

Lesezeichenbis hin zu nützlichen Geschenl<anhangem. Zudembringen diese ldet-

nenAufrnerksamkeiten mcht nur Freude in llue Familie und Itren Freundeslceis, sondem

unterstützen zugleich wichtige Proiekte und Initiativen der Beruftrngspastoral. Mit jedem

I(auJ schenl<en Sie somrt doppelt: Ihren Lieben ein Lächeln - r.rnd Menschen auJ ihrem

Weg zLl Berufung wertvolle Begleitung. En herzliches Dani<eschön fi-u Ihre Unterstützungl

Weihnachtskarten
I(lappkarten, ohne Innentext,

inld. I(uvert

Stuclqreis 2,50 €
l.IGippe
2. Engei

3. Zimtduft
4. Sternschnuppe

3er-Set aus Motiv 7, 2, 3

umnur 6,00 €

Postkarte
Stuclqreis 0,50 €
1. Stern

Lesezeichen
Stuclqreis 0,20 €
1.Iönd
2, Finsternis

3. Lichterzweig

als 3er-Set um nur 0,40 €

Weihnachtsstern
Stücl<preis 1,00 €
zum Zusammenstecken

Geschenkanhänger
Stuclqreis 0,50 €
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AIle Matertalien solange der Vonat reicht, zrtziiglichVer'

sand, Weitere Motive, sowohl l(arten als auch Lesezeichen und

Gebetsbiider, haben wir als Restexemplare auf Vorrat. Nähe-

re Informationen zu weiteren Artil<eln teleforusch: +43 1 516 11

1500 oder online tn unserem Shop auf

) www.canisius.at/shoP

Das Canisiuswerk wünscht Ihnen frohe
Weihnachten und ein gesegnetes neues Iahr 2O26!
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